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Bernhard Enste freut sich mit Künstlerin Marita Mues auf das erste Malseminar in den neuen Räumen im Untergeschoss des Hauses Kupferhammer. � Foto: Nolte

„Malen im Museum“
mit Künstlerin Marita Mues

Verein der Freunde und Förderer des Haus Kupferhammer bietet Malseminar an
Von Monika Nolte

WARSTEIN � Der Verein der
Freunde und Förderer des Muse-
ums Haus Kupferhammer lädt
erstmalig zu einem Malseminar
in den neuen Räumen im Unter-
geschoss des Museums ein. „Wir
freuen uns, dass wir für dieses
Seminar die anerkannte Künst-
lerin Marita Mues aus Suttrop
gewinnen konnten“, betont Vor-
standsmitglied Bernhard Enste.
Vom 26. bis 28. September wird
Marita Mues Interessierte in die
Malerei einführen. Anfänger
und Fortgeschritte können an
diesem Wochenende gemein-
sam kreativ sein. Einzige Vo-
raussetzung: „Interesse an der
Malerei!“

„Schon von unserer Satzung
her sollen die Räumlichkei-
ten zu Zwecken der Kunst in
ihrer Gesamtheit genutzt
werden“, erklärt Enste. Die
Idee zu einem solchen Ange-
bot schwirrte schon länger in
den Köpfen von Vorstand und
Beirat – die Fertigstellung der
Räumlichkeiten bietet jetzt

die Gelegenheit. „Wir freuen
uns über Leben im Haus“, be-
tont Enste, „mit einem Kunst-
seminar können wir weitere
Interessierte in die schönen
Räumlichkeiten des Hauses
Kupferhammer führen.“

Auch Dr. Günther Bern-
hardt vom LWL-Museumsamt
in Münster, zu dem der För-
derverein eine enge Zusam-
menarbeit pflegt, zeigte sich
von der Idee angetan, berich-
tet Enste.

Museumsamt Münster
angetan von der Idee

„Dr. Bernhardt schlug vor,
die an diesem Wochenende
entstandenen Werke auch
der Öffentlichkeit zugänglich
zu machen.“ Diese Idee
möchte der Verein der Freun-
de und Förderer gerne auf-
greifen sowie künftig auch
regelmäßig Ausstellungen
präsentieren.

Künstlerin Marita Mues ist
überzeugt, dass im dreitägi-
gen Seminar präsentationsfä-
hige Exponate entstehen wer-

den: „Wir werden auf ver-
schiedenen Malgründen ar-
beiten“, erklärt Mues. „Zu-
nächst beginnen wir auf
Aquarell-Papier, dann auf be-
spannten Pappgründen und
schließlich wird jeder auf
Leinwand malen.“

Dabei soll direkt kräftig mit
Farben, Pinseln oder auch
Spachteln gearbeitet werden.
„Wir werden voneinander
profitieren“, ist Mues über-
zeugt sowohl Neulingen als
auch bereits malerfahrenen
Schülern Techniken und Ma-
terialien näherbringen zu
können. „Jeder soll am Ende
etwas für sein weiteres Wir-
ken mitnehmen können“, so
Mues. Dabei können die Teil-
nehmer von Erfahrungen
und Geheimtipps der erfahre-
nen Künstlerin profitieren.

Das künstlerische Schaffen
der Dozentin selbst beruht
unter anderem auf der Verar-
beitung von Lebenserfahrun-
gen. Bei zahlreichen Ausstel-
lungen im In- und Ausland
konnten sich Experten und
Kunstinteressierte von ihren

Fähigkeiten überzeugen, die
sie stets weiterentwickelt.

In ihren aktuellsten Wer-
ken vereint sie erstmals
Aquarellmalerei mit eingear-
beitetem Metall und sichtba-
ren Oxidationsvorgängen.
„Die Schwere des Metalls bil-
det einen spannenden Kon-
trast zur Leichtigkeit des
Aquarells“, meint Mues.
„Spannung erzeugen“ wird
auch zentrales Thema ihres
Seminars sein, denn: „Ein
Bild ist erst dann wirklich ge-
lungen, wenn es spannend
ist“, meint die Künstlerin.

„Schon das Gefühl, in den
schönen Räumen des Hauses
Kupferhammer zu malen,
wird den nötigen ‘Spirit’ ver-
leihen“, ist sie überzeugt.

Das Seminar findet am Wochen-
ende 26. bis 28. September, je-
weils von 10 bis 13 Uhr und von
15 bis 18 Uhr statt. Anmeldungen
nehmen die Künstlerin (Telefon
02902/1677) sowie Bernhard
Enste vom Verein der Freunde und
Förderer (Telefon 02902/2724),
bis zum 8. September entgegen.

Wochenmarkt
ohne Marktplatz?
Von Daniel Schröder

„Ich freue mich, dass der Ver-
kehrsverein mit den Marktbe-
schickern zusammenarbeiten
möchte“, lautete das positive
Statement von Bürgermeister
Manfred Gödde auf die Initiati-
ve des Verkehrsvereins in Person
von Thomas Oppmann und
Marktbeschicker Karl-Heinz
Opsölder, den Markt umzuge-
stalten.
Er betonte jedoch auch, dass er
in der Vergangenheit mit eini-
gen Ideen auf die Marktbeschi-
cker zugekommen sei, bei-
spielsweise mit der Möglichkeit,
die Marktstände in Form eines
Kreises „rundherum auf dem
Mark“ anzuordnen. Diese Idee
sei von Obst- und Gemüse-
händler Opsölder ausgeschla-
gen worden, da dieser seinen
zentral gelegenen Standplatz
nicht aufgeben wolle.
Auch auf die Idee, den Wo-
chenmarkt in der Dieplohstraße

auszurichten sei der Verwal-
tungschef bereits öfters ange-
sprochen worden: „Einige
Marktbeschicker sind gegen
diese Möglichkeit, da es dort
zieht wie Hechtsuppe“, so Göd-
de. Außerdem gehöre „ein Wo-
chenmarkt auf den Markt-
platz!“
Da Ideen der Verwaltung bereits
ausgeschlagen wurden, freut
sich Gödde umso mehr darüber,
dass die Beschicker nun ge-
meinsam mit Verkehrsverein
und Ortsvorsteher Gesprächs-
bereitschaft signalisiert haben:
„So können sich alle zusam-
mensetzen und eine Lösung fin-
den, die für Jedermann positiv
ist“, prophezeit Gödde.
Ob auf dem Marktplatz, oder in
der Dieplohstraße, eine „positi-
ve Lösung für jedermann“ muss
her, ansonsten ist der Verbleib
des Warsteiner Wochenmarktes
auf lange Zeit akut gefährdet.

ENDSPURT

Zehn Familien als
Gastgeber gesucht

200 Gäste aus Partnerstädte erwartet
WARSTEIN � Mit gut 200 Gäs-
ten aus den Partnerstädten
St. Pol, Hebden Royd, Pietra-
paola und Wurzen wird die
50-Jahr-Feier der Verbindung
Warstein und St. Pol zu ei-
nem Großereignis, das einen
besonderen Aufwand mit
sich bringt. Davon insbeson-
dere betroffen ist in diesem
Fall die Quartiersuche. Wäh-
rend die Teilnehmerzahlen
aus England, Italien und Thü-
ringen überschaubar sind
und alle Gäste ihre privaten
Kontakte nutzen oder Quar-
tiere in Gasthäusern bezie-
hen, die sie aus vergangenen
Besuchen kennen, stellen die
Franzosen die größte Gruppe.
Und das Jubiläum nutzen vie-
le Partnerschafts-Neulinge zu
einem Besuch in Warstein.

Margit Wulf aus dem Büro
des Verwaltungsvorstandes
im Rathaus, die diesen Aufga-
benbereich neben weiteren
in der Jubiläums-Organisati-
on innehat, sucht insgesamt
noch zehn Familien oder
Gastgeber, die etwa 20 Perso-
nen aufnehmen können. Es
handelt sich um Einzelperso-
nen, aber auch Franzosen, die
zu zweit untergebracht wer-
den möchten, und auch Drei-
ergruppen wie eine Mutter
mit zwei Kindern. Zu den
Herbergssuchenden gehören
auch noch einige junge Musi-

ker der Harmonie de St. Pol.
Hier wäre Matthias Frohne,
von den Spielleuten Suttrop
dankbar für Unterstützung.
„Wir werden alle Gäste unter-
bringen“, ist Margit Wulf
überzeugt, wenn es diesmal
auch ein bisschen mühsamer
als in der Vergangenheit ist.
Wer also bereit ist, für drei
Tage und zwei Nächte von
Freitag, 29. August, bis Sonn-
tag, 31. August, internationa-
le Freunde aufzunehmen,
kann sich an Margit Wulf,
wenden, Tel. 02902-81210.
� pit

Margit Wulf nimmt Quartiermel-
dungen an. � Foto: Teichmann

TERMINE HEUTE
Ferienspaß:
Warstein: „Wildparkrallye“, 14
Uhr am Parkplatz Waldwirtschaft.
„Filmnacht“ im Gemeindezentrum,
19.30 Uhr bis Samstagmorgen ge-
gen 9 Uhr.
Belecke: „Kräuterwanderung und
Krautbundbinden“, 15 Uhr ab Pfarr-
zentrum St. Pankratius. „Abendfüh-
rung mit den Belecker Nachtwäch-
tern“, 17.30 Uhr Start am Brunnen
Wilkeplatz.

Schützenbruderschaft St. Johan-
nes Niederbergheim:
Rechnungslage, 20 Uhr, Gasthof
Kühle.

Straßensperrungen:
Möhnetal: B 516 zwischen Allagen
und Niederbergheim.
Hirschberg: Burgstraße und Arns-
berger Straße.

Sprengungen:
Steinbruch Hillenberg, zwischen 9
und 13 Uhr, Firma Westkalk.
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Autohaus Erwin Schmidt

GmbH & Co.KG

www.bmw-schmidt.de

Lünen

Cappenberger Str. 25b

44534 Lünen

Tel. 0 23 06 / 70 5 300

Werne

Fürstenhof 50

59368 Werne

Tel. 0 23 89 / 40 20 86

Hamm

Hohefeldweg 23

59071 Hamm

Tel. 0 23 81 / 97 09 80

Soest

Senator-Schwartz-Ring 27

59494 Soest

Tel. 0 29 21 / 9 72 50

z.B. BMW 114i 5-Türer

Schwarz uni, Stoff Anthrazit / Schwarz,

Reifendruckanzeige, Sitzheizung vorn,

Nebelscheinwerfer, Multifunktion für

Lenkrad, Park Distance Control u.v.m.

Unser Barpreis: 24.769,00 EUR

0% AnzAHLunG. 100% FAHrFrEudE.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 7,1 l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km, kombiniert: 5,5 l/100 km, CO
2
-Emission kombiniert:

127 g/km, Energieeffizienzklasse: B. Finanzierungsangebot zzgl. 749,00 EUR für Überführung. Angebote gelten nur für Lagerfahr-

zeuge und Zulassung bis 30.09.2014. * Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 08/2014. ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

Bis zu 1.000,– Eur über

Schwacke für Ihren Gebrauchtwagen!

OdEr

Schmidt Service Inclusive Paket!***

BMW 1er

Schmidt Freude am Fahren

unser dauerbrenner - der BMW 1er von Schmidt!

Finanzierungsangebot*

Anzahlung: 0,00 EUR Laufzeit: 36 Monate

Netto- Sollzinssatz p. a.**: 1,97 %

darlehensbetrag:19.901,08 EUR Effektiver Jahreszins: 1,99 %

Darlehens- Zielrate: 14.118,33 EUR

gesamtbetrag: 20.908,33 EUR

Mtl. Rate: 194,– Eur

*** Das BMW Service Inclusive Paket enthält die wesentlichen Service und

Wartungsarbeiten gemäß Serviceheft. Gilt 36 Monate ab Tag der Erstzulassung

oder 40.000 km.

&

Tel. 0 29 21 / 9 62 50

Unser DaUerbrenner - Der bMW 1er von schMiDt!

Unser Barpreis: 19.899,00 EUR

19.899,00 EUR

*** Das SchmiDT inclusive Paket enthält Service und Wartungsarbeiten

bis zu 36 monaten oder 40.000 km.

Schmidt Service inclusive Paket***
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